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	Anfrage von:


	Hubert Müller

VDE  Prüf- und Zertifizierungsinstitut
Fachgebiet FG 11

Tel.: 069 8306-486, Fax -858, e-mail: hubert.mueller@vde.com

	Thema:


	Lichtketten (Lichtschläuche) nach DIN EN 60598-2-20
(VDE 0711 Teil 2-20)

	Bezug:

Norm, Abschnitt

Gesetz, Richtlinie


	Chemikalien Verbotsverordnung  - ChemVerbotsV vom 13.Juni 2003 (BGBI. IS. 876), zuletzt geänd am 29. August 2003 (BGBI. IS. 1697)

	Frage:


	In PVC-Isolierungen von Lichtschläuchen ist zur UV Stabilisierung offensichtlich Cadmium beigemischt. Nach Behördenmeinung ist für diese Lichtschläuche die o. g. Chemikalien Verbotsverordnung anzuwenden.



	Lösungs-

Vorschlag:

	Lichtschläuche nach DIN EN 60598-2-20 (VDE 0711 Teil 2-20) erfüllen die grundlegenden Anforderungen der Niederspannungsrichtlinie. Dies ist für eine Zertifizierung für das GS-Zeichen ausreichend.

	Begründung:


	In der Leuchtennorm DIN EN 60598-2-20 (VDE 0711 Teil 2-20) sind alle Anforderungen für einen sicheren Betrieb enthalten. Die Angabe von Kabelisolierungen (Abschn. 18, Sp. 2, Abs. 13) in der o. g. Richtlinie trifft u. E. auf Leitungen von Elektrogeräten (hier Leuchten) nicht zu. Kabel  werden in Installationen von elektr. Anlagen (feste Verlegung) verwendet, jedoch nicht in Lichtketten (Lichtschläuchen).


EK1-AD05.doc


